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Wir freuen uns, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen.

Tourist-Info & Ticket-Service Villingen
Im Franziskaner Kulturzentrum

Rietgasse 2, 78050 Villingen-Schwenningen
Telefon: 07721 / 82-2340
E-Mail: tourist-info@villingen-schwenningen.de

Montag – Freitag 9.30 – 17.30 Uhr 
Samstag 9.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 13.00 – 17.00 Uhr

 

Tourist-Info & Ticket-Service Schwenningen
Im Bahnhof Schwenningen

Erzbergerstraße 20, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon: 07720 / 82-1066
E-Mail: tourist-info@villingen-schwenningen.de

Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

@visitVS villingen-schwenningen.de/tourismus

villingen-schwenningen.de/nette-toilette

Stand Juli 2026. Änderungen vorbehalten.
Kein Anspruch auf Vollständigkeit.
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Die Schwenninger Acht ist der touristi-
sche Wanderweg, der von drei ganz ver-
schiedenen Landschaften geprägt wird:  
Das sagenhafte Schwenninger Moos, die 
bewaldete und abenteuerreiche Strecke 
um den Türnleberg und das Naturschutz-
gebiet Mühlhauser Halde mit seiner 
artenreichen Wacholderheide. 

Die westliche Schlaufe der Schwenninger Acht führt durch weit-
gehend schattiges Gelände, während man im östlichen Teil auf der 
Sonnenseite wandelt. Dazwischen verläuft die ehemalige Grenze 
zwischen Baden und Württemberg mit geschichtlichen Kleinoden  
 - ein Grund genug sich auf den Weg zu machen.

Wichtiger Hinweis zur Wegmarkierung: 
Zwischen den  Wegweiserpfosten mit 
den Schwenninger-Acht-Zeichen 
leitet immer die jeweilige örtliche 
Markierung. 

Ab Start am Gustav-Strohm-Parkplatz 
in Schwenningen im Uhrzeigersinn 
sind dies zunächst der Neckar-
weg  , ab Wegweiser "Bei der 
Neckarquelle" die Gelbe Raute .  

Der Gelben Raute folgt man über die kompletten Schleifen bis zum 
Schwenninger Moos, dort wieder dem Neckarweg ( ) folgen 
bis zum Ausgangspunkt Gustav-Strohm-Parkplatz. Sollte an Weg
gabelungen/-kreuzungen nichts anderweitig markiert sein, immer 
geradeaus gehen! Die Markierung wird von ehrenamtlichen Wege-
warten des Schwarzwaldvereins unterhalten. 

Die sogenannte »Schwenninger Acht« entsteht aus etwa zwei 
gleichgroßen Schleifen, sodass die gesamte Wegstrecke ca.  
18,4 km lang ist. Beide Schleifen sind natürlich auch getrennt 
voneinander zu wandern.

Der Weg verläuft teilweise parallel zum Geschichts- und Naturlehr-
pfad des Schwenninger Heimatvereins, der mit zahlreichen Schau-
tafeln über die jeweiligen geschichtsträchtigen Orte informiert.
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Kartengrundlage: Daten von OpenStreetMap – verö�entlicht unter CC-BY-SA 2.0, Kartenbearbeitung / -layout: MarCo Consulting, Fotografie: WTVS
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Länge: 18,4 km    Höhenmeter: 280 m    Schwierigkeit: mittel

Höhenprofil

Beschilderung Legende
Folgen Sie bitte 
diesen Zeichen.

Dieses Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Südschwarzwald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen Union (ELER).

Tourist-
Information 
VS-Schwenningen

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.
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Die ehrenamtliche Wegewarte der Ortsvereine Schwarzwald-
verein Schwenningen und Schwäbischer Albverein Schwen-
ningen haben durch ihr Engagement bei der Beschilderung die-
ses Wanderweges einen besonderen Dienst für alle Wanderer 
aus nah und fern geleistet.

Folgen Sie bitte  
diesen Zeichen.
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Verhaltens- und Sicherhei t shinweise:

• 		  Bitte nicht abseits der ausgewiesenen Wege gehen.  
	 Respektieren Sie die Tier- und Pflanzenwelt.

		  Füttern Sie bitte keine Tiere und pflücken Sie keine Pflanzen.
 
•  		  Werfen Sie bitte keinen Müll in die Natur und lassen Sie ihn 	   

	 nicht einfach an Rastplätzen liegen.

• 		  Beim Wandern in der Natur, in Wald und Feld, sind vor allem 		
	 bei nasser Witterung gewisse Risiken zu beachten.  
	 Tragen Sie bitte deshalb festes Schuhwerk und witterungs- 
	 gerechte Bekleidung und überschätzen Sie Ihr Können nicht.

• 		  Alle Wege betreten Sie auf eigene Gefahr. Wegsperrungen  
	 und Umleitungen müssen Sie zwingend beachten. Gerade 

		  bei	holzwirtschaftlichen Maßnahmen wie Fällarbeiten besteht  	
	 Lebensgefahr.

Höhepunkte entlang der Strecke:

1  Die Neckarquelle im Stadtpark Möglingshöhe, schön gele-
gen direkt am Möglingsweiher. Im Rahmen der Landesgartenschau 
2010 wurde ein neuer Quellstein eingeweiht.

2  Setzebrünnele: Schön gelegen im Wald, vom Schwarzwaldver-
ein im Jahre 1910 erbaut.

3  Türnleberg (791 m). Ein Serpentinenweg führt hinauf auf die 
Höhe, ein Standort einer sogenannten keltischen Abschnittsburg. 
Beim Austritt aus dem Wald wenig später eröffnet sich ein wunder-
barer Blick über die Mühlhauser Halde hinweg zur Schwäbischen 
Alb. Am Horizont erheben sich die höchsten Gipfel der Südwestalb 
mit Lemberg (1015 m ü.NN., höchster Berg der Schwäbischen Alb)

4  Mühlhauser Teichbiotope: Kleines Naherholungsgebiet 
des Ortsteils Mühlhausen. Ein Steg führt über die Biotope, deren 
Wasserzuführung der Biber seit geraumer Zeit verändert hat.

5  Mühlhauser Halde: Ein zirka 52 Hektar großes Naturschutz-
gebiet mit Wacholderheide, Magerrasen, Feldgehölzen und einer 
Vielzahl an seltenen geschützten Tier- und Pflanzenarten. 

Strecke jetzt auch 
digital verfügbar:

6  Das Bauernmuseum: Das sehenswerte Bauernmuseum, die 
Heimatstube, die Schmiede sowie das Backhaus, die Mühle und 
das Göpelhaus zeugen von einer gelungenen Dorfverschönerung. 
Geöffnet von Mai bis Oktober an jedem ersten Sonntag im Monat 
von 14 bis 17 Uhr.

7   Einer der schönsten Abschnitte des Weges bildet der kleine 
Waldpfad auf der ehemaligen Landesgrenze zwischen Baden und 
Württemberg mit seinen historischen Grenzsteinen.

8  Direkt am großen Dreimarkstein von 1673 wurde im Jahr 1913 
ein Grabhügel der Bronzezeit entdeckt.

9  Schwenninger Moos: Eines der ältesten Naturschutzgebiete 
des Landes mit überregionaler Bedeutung. Es ist Teil des Netzes 
internationaler Vogelschutzgebiete und beherbergt eine Vielzahl be-
drohter Arten und Lebensräume. Am schönen Holzsteg zeugt eine 
Holztafel auch vom Ursprung des Neckars.

Weiterführende Informationen zum  
Streckenverlauf der Schwenninger Acht:  
www.villingen-schwenningen.de/wandern


